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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1946 Dorheim : TV 1868 e.V. Bad Orb 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

Petzendorfer tütet den Sieg für den TV 1868 e.V. Bad Orb ein

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TTC 1946 Dorheim hat der TV 1868 e.V. Bad Orb am Freitag in
weniger als 167 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gesammelt. Beim TTC
1946 Dorheim lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 14:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
TTC 1946 Dorheim mit einem und der TV 1868 e.V. Bad Orb mit 3 Ersatzspielern antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenige Chancen hatten Brandt / Rose beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Will / Brause.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnten wenig später Schinnerling / Hoffmann gegen Walther /
Petzendorfer verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Walther / Petzendorfer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewannen. Glaub / Panter hatten gegen Sampson / Egold bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Felix Schinnerling eine 1:3-
Niederlage gegen Kai Petzendorfer kassierte. Die siegbringende Taktik fehlte Claudius Brandt bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Nico Walther ab dem ersten Ballwechsel. Beim Spielstand von 0:5 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Fünf Sätze beharkten sich Matthias
Glaub und Simon Brause, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Völlig ungefährdet war
nachfolgend der Sieg von Thomas Rose gegen Cedric Will nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:8, 9:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Fabian Hoffmann bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen David Egold. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Julian Panter und Timothy Sampson am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Felix Schinnerling bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Nico Walther. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Claudius Brandt seinem Gegner Kai Petzendorfer letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Brandt somit bei 6
Siegen und 21 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Petzendorfer ein 16:14
ausweist. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1946 Dorheim am 09.03.2024 gegen die TSG
Erlensee 1874 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.03.2024 gegen die KG 1885
Wittgenborn versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1946 Dorheim

Doppel: Brandt / Rose 0:1, Schinnerling / Hoffmann 0:1, Glaub / Panter 0:1 
Einzel: F. Schinnerling 0:2, C. Brandt 0:2, M. Glaub 0:1, T. Rose 1:0, F. Hoffmann 1:0, J. Panter 0:1 
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 TV 1868 e.V. Bad Orb
Doppel: Walther / Petzendorfer 1:0, Will / Brause 1:0, Sampson / Egold 1:0 
Einzel: N. Walther 2:0, K. Petzendorfer 2:0, C. Will 0:1, S. Brause 1:0, T. Sampson 1:0, D. Egold 0:1


